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Deutsche Albanienpolitik.
Agieren in einem Land
zwischen Dynamik und

innenpolitischer Blockade
Podiumsgespräch mit Botschafterin Carola Müller-

Holtkemper und Dr. habil. Ardian Klosi, Tirana 
Veranstaltungsort: Landshuter Straße 4, Raum 319

Albanien ist heute ist voller ökonomischer und gesellschaftlichen Dynamik.
Die Staatskrise von 1997 und die bedrohlichen Auswirkungen des Kosovo-
Kriegs von 1999 sind längst überwunden. Außenpolitisch ist es seit 2009
Mitglied der Nato und Beitrittskandidat zur EU. Nicht nur wegen dieser
Beitrittsperspektive bleibt  das ostadriatische Land zugleich eine
Herausforderung auch für die deutsche Diplomatie. Tiranas Beziehungen
zur albanischsprachigen Nachbarschaft sind voller Bewegung. Die
innenpolitische Lage ist durch eine tiefgreifende Polarisierung zwischen
der konservativen Regierungskoalition und der sozialistischen Opposition
belastet. Auch die Entwicklungen im benachbarten Griechenland und
insgesamt in der EU wirken stark auf Albanien zurück. Auf dem Podium
unterhalten sich die führende deutsche Vertreterin in Tirana und einer der
besten albanischen Deutschlandkenner über die albanischen Verhältnisse
und über die deutsche Rolle. 

Frau Botschafterin Carola Müller-Holtkemper steht der deutschen Vertretung in
Tirana seit 2010 vor. Dr. Ardian Klosi ist einer der wesentlichsten bilateralen
Mittler im Bereich von Kultur und Geisteswissenschaften.  
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Außenpolitik live – Diplomaten im Dialog“
des Auswärtigen Amts und des Instituts für Auslandsbeziehungen e.V., Stuttgart.
Deutsche Diplomaten sprechen hier über Aspekte ihrer Arbeit und stellen sich den
Fragen des Publikums. Nach Vorträgen in Berlin und Stuttgart ist Regensburg der
dritte Veranstaltungsort in Deutschland. 


